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Basellandschaftliche Pensionskasse 
 

Beachtliches Ergebnis dank breiter Diversifi-
kation 
 
Die Basellandschaftliche Pensionskasse (BLPK) weist für das Jahr 
2007 ein positives Ergebnis von 11,1 Mio. Franken aus. Die Ge-
samtperformance der Anlagen erreichte mit 4 Prozent einen 
beachtlichen Wert. Dies trotz der US-Immobilienkrise und der 
damit verbundenen Turbulenzen an den Aktienmärkten. Der 
Deckungsgrad konnte leicht um 0,4 Prozentpunkte auf 
93,4 Prozent erhöht werden. 
 
Liestal, 25. März 2008 
 
Die Basellandschaftliche Pensionskasse BLPK blickt auf ein gutes Ge-
schäftsjahr 2007 zurück. Das Jahresergebnis beläuft sich auf 11,1 Mio. 
Franken (Vorjahr 113,6 Mio. Franken). Trotz der negativen Entwicklung 
an den internationalen Aktienmärkten ab dem 2. Semester 2007 ist es 
der BLPK dank einer breiten Diversifikation gelungen, eine gute Rendite 
von 4 Prozent auf dem Gesamtvermögen zu erwirtschaften. Das ist im 
Vergleich mit anderen Pensionskassen ein bemerkenswertes Ergebnis. 
Damit hat die BLPK den Deckungsgrad leicht um 0.4 Prozentpunkte auf 
93.4 Prozent steigern können. Die Unterdeckung reduzierte sich auf 
367 Mio. Franken (Vorjahr 378 Mio. Franken). Das Gesamtvermögen 
der BLPK beläuft sich auf 5,2 Milliarden Franken.  
 
Sehr gute Performance bei den Immobilien 

Die BLPK erwirtschaftete in einem – vor allem im 3. und 4. Quartal – 
schwierigen wirtschaftlichen Umfeld eine Rendite von 3,4 Prozent auf 
dem Wertschriftenvermögen. Das ist im Vergleich zu den Pictet-BVG-
Inidices ein gutes Ergebnis. Mit ihrem weltweit breit diversifizierten 
Aktienportfolio erreichte die BLPK eine Jahresrendite von 3,9 Prozent. 
Einen positiven Beitrag zur Gesamtperformance leistete das Immobi-
lienportfolio mit einer sehr guten Rendite von 4,6 Prozent. Die Strate-
gie der BLPK, auf ein breit diversifiziertes Portfolio zu setzen, hat sich 
bewährt. 
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Alternative Vorsorgepläne 

Die BLPK bietet neben dem Kernplan im Leistungsprimat ab dem         
1. Januar 2008 alternative Vorsorgepläne im Beitragsprimat an. Mit 
diesem Schritt will die BLPK den individuellen Bedürfnissen der Kunden 
stärker Rechnung tragen. Erfreulicherweise konnten bereits einige neue 
Kunden gewonnen werden, darunter die Universität Basel.  
 
Kundenumfrage attestiert hohes Dienstleistungsniveau 

Die BLPK hat 2007 eine Kundenumfrage bei den Arbeitgebenden in 
Auftrag gegeben. Diese stellt der BLPK ein sehr gutes Zeugnis aus. 
Hervorgehoben wird vor allem das hohe Dienstleistungsniveau. Auf 
einer 10er Skala erreichte die BLPK einen Durchschnittswert von 8.6. 
 
 
Kontakt:  Hans Peter Simeon,  

Vorsitzender der Geschäftsleitung 
hp.simeon@blpk.ch 
Telefon 061 927 93 45 
Telefax 061 927 93 35 

 
 

Die Basellandschaftliche Pensionskasse  
 
Die 1921 gegründete BLPK ist die Vorsorgeeinrichtung von rund 270 
angeschlossenen Arbeitgebern. 2007 waren mehr als 22’000 berufstä-
tige Personen versichert. Über 6’500 Frauen und Männer bezogen eine 
Rente. Die Bilanzsumme der BLPK beträgt 5.2 Milliarden Franken.  
 


